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Quellenftube nur ganz wenig ©efäHe zur Verfügung bleibt. (Dîan
tann bie Suftftauungen auf »erfdEjieberte SBeife hefeitigen. Speziell
bei 3P»en finb bie (Röprenburcpmeffcr für einen orbentlicpen (Brunnen
burcpauS ju Hein. SBenn baS ©efäffe stetrtlicE) gleichmäßig ift, fo
genügt el, wenn bie erfte fpälfte Don ber Quelle an I1/2" ®urd)»
meffer pat, bann mag man für bie jmeite ijjälfte fcbon auf lV/'
übergeben. 3ft aber bei ber Quelle, alfo int Slnfange, roenig ©e»

fälle oorbanben, fo ntüffen ©ie 2" (Ropr nehmen unb jmar bis
bapin, mo ein günftigereS ©efäüe beginnt, bann mögen ©ie cirta
70—100 (Dieter roeit mit 11/2" unb ben Dleft mit Ii'/' (Ropr legen
laffen. 93ei bem (leinen ©efälle, baS ©ie zur Verfügung hoben,
(önnen ®ie alfo nur burd) roeite (Röhren, eoentuell auch burcp einen
Zweiten ©ammetfaften 3hren (Brunnen zu einem genügenben unb
regelmäßigen (Betriebe bringen, anbere Sfünfieletett finb burcpauS
wertlos. 3- §artmann, (Dledjanifer, ©t. gäben bei ®t. ©allen.

Sluf grage 245. SBenn ©ie bie (Dlontierung einer automa»
tifcpen SBafferfpüpIung nicht burch einen gnftatlateur auS 3hrer
Umgebung beforgen laffen (önnen, will ich biefelbe unter ©arantie
aulführen. 3- §ortmann, (Dlecpamter, ©t. giben bei @t. ©allen.

Sluf grage 246. Senben ©ie fid) an 3»P- SSeber, (Dtafcpinen«
fabrif, (Brugg (Slargau).

Sluf grage 248. Sie erhalten Derfchiebene Offerten per f)5oft.

D'rftclluitg ber ca. 65 m langen eifernen einjättnung
bei griebhofeS in SBülflingen, fomie Siefern unb (Berfeßen ber be»

nötigten (ßfoftamente, fomie ©rab», (Spionage» unb (Dtalerarbeiten.
(plan unb (Baubefcpreibung liegen in ber ©emeinberatlfan^lei zur
(Sinfidöt offen. UebernapmSofferten mit ber Sluffdjrift „Singabe
für griebhof«©htzäur.ung SBülflingen" finb an §errn ©emeinbratS«
präfibent (Rubolf S3enj jum „SRofeugarten" einjufenben.

tfrftctlunn ber frfjmicbcifernen Wclätiber au ber falben«
ftrape in ©cöaffpaufen. (ßläne nebft Slccorbbebingungen liegen zur
©inficht auf bem ftäbtifdjen (Baubureau unb eS finb UebernapmS»
Offerten Derfdjloffen mit ber Sluffcprift „©elänber an ber §alben»
ftraffe" ber ftäbt. SBauoermaltung einzureichen bis zum 10. ©ept.

Lieferung bon (Riemen, Saferen, guttcrnlcit. (Reit,zeugen,
©ätteln, Hummetgefcpirren, Xornifiern, Äoffern, 15,000 ©olbaten*
meffern, Säbeln, Trompeten ce., Surften, ©triefen, (Jkitfcben cc. tc.
für bie tedjnifcbe Slbteilung ber eibg. .tîriegSmaterialDerwaltung.
Sieferanten, toelche Singebote zu machen münfepen, finb erfuept, bie
erforberlichen gormulare Don ber teepnifepen Slbteilung ber eibg.
SriegSmaterialoerwaltung zu Derlangen, unter gleichzeitiger (Be«

Zeichnung ber ©ruppe, für tuelcpe fie ©begaben zu machen gebenfen.
Opne gestelltes Verlangen werben üon ber (Bermaltung nur an bie
gegenwärtig mit ber technifcpen Slbteilung im (BertragSoerpältniS
fiepenben Sieferanten gormulare gefanbt. SltleS (Räpere befagen
bie Stngebotbogeu. Singebote »erfcploffen unb mit ber Sluffcprift
„Slngebot für Kriegsmaterial" an obige (Bermaltung hiS 23. ©ept.

Spitnlbau Cbercngabin. ©3 finb noch folgenbe Slrbeiten
ZU »ergeben : a) (Bepeizung (©inzelofen für §o!zbranb, ieboep mittelft
etneS ©pftemS, welches Reizung mit ©irtulation unb mit SSentila-
tion ermöglicht); b) SBafferinftaHation; c) Sabeeinrichtung; d) Slb»

tritteinrieptung ; e) elettrifcpe ©onnerie. SeiftuugSfäpige Hebers
nepmer erpalten auf Slnfrage nähere Slu3funft burd) bie (Bauleitung
in '©amaben.

®fc (£L<nficrt)crforgung<sgcuoffenfrf)nft Cfteingctt beab«

fichtigt, eine 5Bafjer»erforgung erfteüen zu laffen mit einem (Röprens
neße uon ca. 6000 (Dieter Sänge, §pbranten unb einem (Refeiuoir
»on 200 ml Unternehmer, melcpe auf baS ©anze ober einzelne
Teile refleltieren, wollen fiep an ben ((Sräfibenten, §errn §üffp«
Zürcher, wenben, welcper näpere SluSfunft erteilt unb finb feprift»
Iiipe, »erfcploffene ©ingaben, mit „SSafferuerforgung Oftrinpen"
bezeichnet, bis 22. ©eptember 1894 bem (Borftanbe ber ©enoffen»
fepaft einzureichen.

."C<auptl)Ol,zabful)rnicg, 2770 m lang, 3 m breit, im ©taatS»
malbe Ober«Kanbergrunb bei Spun. ®e»i3 gr. 4832. (RäpereS
bis 15. ©ept. bei UreiSförfter (ß. (Banbi in Xpun.

^efjtetfjult. SBie baS „©entralblatt ber (Bauoermaltung"
mittetlt, pat ber (Berein für ©efunbpeitStecpnif für bie befte Söfung
ber Slufgabe : ®urcp SBerfucpe Me Söärmeabgabe ber bei §eizungS»
anlagen gebräuchlichen §eiz(örper in ipren »erfepiebenen gormen
unb SlnwenbungSmeifen zu ermitteln, ein (ßreiSauSfcpreihen erlaffen.
2>ie (Berfu^e finb in Slnorbnung, (Berlauf unb (Beobachtungen genau
ZU befdjreiben unb burcp 3»'ä)uungen zu erläutern, fo bafj hieraus
ipre ©enauigfeit unb ipr SSert beurteilt werben fann. ®ie er»
mitteile SBärmeabgabe ift in SBärmeeinpeiten anzugeben, welche in
ber ©tunbe burcp bie glächeneinheit abgegeben werben. (Bei SBärme»
abgäbe in Suft finb bie (Berfudie für möglicpft uerfepiebene Suft»
gefepminbigfeiten burcpzufüpren unb biefe anzugeben. — gur
teilung uon greifen foil burcp (Beiträge beutfeper Käufer für
§eizeinrihtungen ein ©efamtbetrag uon minbefteuS 5000 Sllarf
aufgebracht werben. 3)ie Slrbeiten finb bis fpäteftenS zum 1. Slpril
1896 an ben (Borfi|enben be3 (Preisgerichts zur (Beurteilung ber

einfommenben Slrbeiten, (Reg.=(Rat (prof. §artmann in ©parlottens
bürg, gafanenftr. 18, einzufenben.

aSnffctlietforgmtB Ctpntnrfittgcu. ©rabarbeiten für @up=

röprettleitungen 2130 m, ©rfteltung eine3 Sleferürir in (Beton mit
50 m» SBaffergepalt, Segen »on gußeifernen IRuffenröpren Don
40 mm bis 90 mm Sicptweite. (Slöpren unb gormftüde werben
burcp bie ©emeinbe geliefert.) (piäne, (BerzeicpniS unb SBauuor»
fepriften liegen bei ©emeinbeammann (Bplanb zur ©infiept auf.
Slüfältige (Bewerber für bie SluSfüprung ber gefamten Slrbeiten ober
einzelner SlrbeitSgattungen mögen ipre Offerten fcpriftlicp unb »er«
fcploffen bis fpäteftenS 12. ©eptember näipftpiu bem ©emeinbrafe
einreichen.

$le @r«6s, SRoncets unb ©tctnpnucrnrücitcu für bte
(Seutralftaticm ber ïenntPnlju am (llntngrnbctt in (Bafel
finb in Slccorb zu »ergeben, (ßläne unb UebernapmSbebingungen
(önnen im §ocpbaubureau, (Rpeinfprung 21, bezogen werben, ©in«
gabetermin: ©amStag ben 8 ©eptember, mittags 12 Upr.

La fourniture de 70,000 kilos de houille pour
le chauffage du bâtiment du Tribunal fédéral, à Lausanne,
livrables pendant l'hiver 1894/95, dès la fin de septembre
au gré de l'acheteur, est mise publiquement au concours.
Les offres doivent être adressées, à Lausanne au 15 sep-
tembre prochain, à la Chancellerie du Tribunal fédéral, à
Lausanne.

SSaffcrbcrforsuns für bic ©enteinbe (Bidmergen (3lar=
*gau). lieber folgenbe Slrbeiten wirb freie Honiurrenz eröffnet:

©rfteS (BauloS. a. f)ur Quellenfaffung ber fog. brei (Brunnen,
Siefern unb (Berfeßen ber nötigen (Brunnenftuben. b. Siefern unb
Segen »ou zirta 300 m ©ementröpren zu ben ©iderleitungen, SieS«
unb ©ementbetonüberzug. c. Siefern unb Segen »on zirfa 800 m
©teinzeugröpren ber Zuleitungen bis zum ©ammeltaften.

Zweites (BauloS. a. ©rftellen eines (Refer»oir3 »on 400 m'
2Baffergepalt, fowte ber übrigen (Brunnen« unb fjunfdjatftuben
b. Siefern unb Segen »on 1700 m îjuIeitungSropren aus ©upeifen.
c. Siefern unb Segen »on zitf« 6000 m (Dluffenröpren unb ©ptra«
ftüden zur ®ruc(leitung. d. Siefern unb (Berfeßen »on zttft 30
§pbranten unb ber nötigen ©epteberpapnen. e. Uebernapme ber

©rbarbeiten, beftepenb in SluSgraben beS (ReferOoirS, ber Zu» unb
®rudleitung§gräben uub SBiebereinbedung.

®ritteS SautoS. Siefern unb Segen ber JpauSleitungSröpren,
ber nötigen Slbftett», ©ntleerungS« unb SluSIaufpapnen, opne ©rab«
arbeiten.

Sßläne unb (Bauuorfcpriften liegen auf ber ©eraeinbefanzlei
(BiKmergen zur ©enfiept offen.

UebernapmSofferten finb bis 20. ©eptember 1894 für bie unter
Ziffer 1, 2 unb 3 aufgezählten Sieferungen unb Slrbeiten gefonbert
an bie Sommtffion für SBafferoerforgung in (BiHmergen zu abreffieten.

$tc Krftcllung hon 5 fteittetnen Spalfhcrrcn im Sohcl»
toiefevha^, ©emeinbe Cberriet (@t. ©allen), mit einem (Boraus»
map »on ca. 750 m^ (Dtauerwert unb ca. 150 ©oplenpflafter.
(Bezügliche fcpriftlicpe UebernapmSofferten finb »erfeptoffen unter
ber Sluffcprift „Sperrenbau" an ben (fSräfibenten ber ®palfperren»
(ommiffion, §errn (BezirfSricpter ©tieger in §arb, ©emeinbe Db'er«

riet, bis fpäteftenS ben 15. ©eptember einzureihen. Ißläne, Sau«
»orfepriften ttnb (BertragSbebingungen liegen bei §errn SreiSförfter
galt in Oberriet zur ©infiept bereit. ®erfelbe ift auch zur SSor»

Zeigung ber (Bauftellen beauftragt.
5üc spolzhnttölcr. ®ie Sircpgemeinben '®pufiS « (Diafein»

(Rongellen »erlaufen in iprer (Salbung ob bem ®orf Dlongetlen:
335 forftamtlicp ausgezeichnete giepteu« unb Xannenftämme in
günftiger Sage. Offerten piefür nimmt bis (Dlitte ©eptember per
©tamm ober geftmeter entgegen unb erteilt hierüber SluStuuft baS

(ßräfibium ber Sercpenmalbfommtffion in XpufiS.
156 (Prcièaufgaben! (Rieht weniger als 64 (ßreiSaufgaben

auS bem ©ebtete ber epemifepen Xecpnologie, 38 auS bem ©ebiete
ber meepanifepen Technologie, 7 auS (Raturgefcpicpte unb Slcterbau,
8 auS bem ©ebiete beS §anbeIS, 21 auS ©efepiepte, ©eograppte
unb ©tatiftit, 8 auS bem ©ebiete ber öffentlichen SSoplfaprt, 6 an§

bem ®ebiefe ber fepönen fünfte, 2 fpegtede für ©inriiptungen Z>u

(Berpütung »on gabri(»Unfäüen, 1 für Sinfüprung einer neuen

3nbuftrie im Oberelfap rc. :c. werben »on ber „3nbuftrieKen
feüfcpaft uon SRülpaufen" (©Ifap) für baS 3np» 1895 auSgefcprieben.
©S finb babei fafi alle ©ewerbe unb 3»buftrien, inSbefonbere aber

bie Xejtitinbuftrie uertreten. ®aS ©etretariat ber genannten
feüfcpaft »erfenbet baS ganze betaiüierte (BerzeicpniS an jebermann
gratis.

OETTINGER & Cie., Zürich, versenden franko:

Ijr Zur Herbst- und Winter-Saison.
/ H Doppelbreite engl. Lamas zu Damenkleidern)' ^ Cts. ferner neueste Cheviots, Schotten, Flanelle, Loden, Noppé,

per Mtr. Peluches u. Konfekt onsstoffe, glatte und melierte Tuche in
den mod. u. solid. Fabrikaten pr. m. 95 Cts. bis hochfeinst.

Ff 1 Qfi 1^6 cm breite Herrenkleider-Clieviots bisIii lil/U zu feinsten Kammgarn-Stoffen zu hilligsten Preisen,

per Mtr. Resten-stoffe hervorragend billig. — Muster franko.
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Quellenstube nur ganz wenig Gefalle zur Verfügung bleibt. Man
kann die Luflstauungen auf verschiedene Weise beseitigen. Speziell
bei Ihnen sind die Röhrendurchmess-r iür einen ordentlichen Brunnen
durchaus zu klein. Wenn das Gefalle ziemlich gleichmäßig ist, so

genügt es, wenn die erste Hälfte von der Quelle an N/z" Durch-
messer hat, dann mag man für die zweite Hälfte schon auf 11/4"
übergehen. Ist aber bei der Quelle, also im Anfange, wenig Ge-
fälle vorhanden, so müssen Sie 2" Rohr nehmen und zwar bis
dahin, wo ein günstigeres Gesälle beginnt, dann mögen Sie cirka
70—199 Meter weit mit 1>/z" und den Rest mit lift" Rohr legen
lassen. Bei dem kleinen Gesälle, das Sie zur Verfügung haben,
können Sie also nur durch weite Röhren, eventuell auch durch einen
zweiten Sammelkasten Ihren Brunnen zu einem genügenden und
regelmäßigen Betriebe bringen, andere Künsteleien sind durchaus
wertlos. I. Hartmann, Mechaniker, St. Fiden bei St. Gallen.

Aui Frage 243. Wenn Sie die Montierung einer automa-
tischen Wasserspühlung nicht durch einen Installateur aus Ihrer
Umgebung besorgen lassen können, will ich dieselbe unter Garantie
ausführen. I. Hartmann, Mechaniker, St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 24k. Wenden Sie sich an Joh. Weber, Maschinen-
fabrik, Brugg (Aargau).

Auf Frage 848. Sie erhalten verschiedene Offerten per Post.

Submifstons-Anzeiger.
Erstellung der ca. V3 m laugen eisernen Einzäunung

des Friedbofes in Wülflingen, sowie Liefern und Versetzen der be-

nötigten Pfostamente, sowie Grab-, Betonage- und Malerarbeiten.
Plan und Baubeschreibung liegen in der Gemeinderatskanzlei zur
Einsicht offen. Uebernahmsofferten mit der Aufschrift „Eingabe
für Friedhof-Einzäunung Wülflingen" sind an Herrn Gemeindrats-
Präsident Rudolf Benz zum „Rosengarten" einzusenden.

Erstellung der schmiedeiserneu Geländer an der Halden-
straffe in Swaffhausen. Pläne nebst Accordbedingungen liegen zur
Einsicht auf dem städtischen Baubureau und es sind Uebernahms-
offerten verschlossen mit der Aufschrift „Geländer an der Halden-
straße" der städt. Bauverwaltung einzureichen bis zum 1V. Sept.

Lieferung von Riemen, Taschen, Futteralen, Reitzeugen,
Sätteln, Kummetgeschirren, Tornistern, Kosfern, 15,999 Soldaten-
Messern, Säbeln, Trompeten zc., Bürsten, Stricken, Peitschen zc. zc.

für die technische Abteilung der eidg. .Kriegsmaterialverwaltung.
Lieferanten, welche Angebote zu machen wünschen, sind ersucht, die
erforderlichen Formulare von der technischen Abteilung der eidg.
Kriegsmaterialverwaltung zu verlangen, unter gleichzeitiger Be-
zeichnung der Gruppe, für welche sie Eingaben zu machen gedenken.
Ohne gestelltes Verlangen werden von der Verwaltung nur an die
gegenwärtig mit der technischen Abteilung im Vertragsverhältnis
stehenden Lieferanten Formulare gesandt. Alles Nähere besagen
die Angebotbogen. Angebote verschlossen und mit der Aufschrift
„Angebot für Kriegsmaterial" an obige Verwaltung bis 23. Sept.

Spitalbau Oberengadin. Es sind noch folgende Arbeiten
zu vergeben: s.) Beheizung (Einzelofen für Holzbrand, iedoch mittelst
eines Systems, welches Heizung mit Cirkulation und mit Ventila-
tion ermöglicht); b) Wasserinstallation; 0) Badeeinrichtung; à) Ab-
tritteinrichtung; s) elektrische Sonnerie. Leistungsfähige Ueber-
nehmer erhalten auf Anfrage nähere Auskunft durch die Bauleitung
in Samaden.

Die Wasserversorgungsgenossenschaft Ostringen beab-
sichtigt, eine Wasserversorgung erstellen zu lassen mit einem Röhren-
netze von ca. 6999 Meter Länge, Hydranten und einem Reservoir
von 20V m». Unternehmer, welche auf das Ganze oder einzelne
Teile reflektieren, wollen sich an den Präsidenten, Herrn Hüssy-
Zürcher, wenden, welcher nähere Auskunft erteilt und sind schrift-
liche, verschlossene Eingaben, mit „Wasserversorgung Oftringen"
bezeichnet, bis 22. September 7894 dem Vorstande der Genossen-
schaft einzureichen.

Hauptholzabfuhrwcg, 2779 m lang, 3 irr breit, im Staats-
walde Ober-Kandergrund bei Thun. Devis Fr. 4832. Näheres
bis 15. Sept. bei Kreisförster P. Bandi in Thun.

Heiztechnik. Wie das „Centralblatt der Bauverwaltung"
mitteilt, hat der Verein für Gesundheitstechnik für die beste Lösung
der Aufgabe: Durch Versuche die Wärmeabgabe der bei Heizungs-
anlagen gebräuchlichen Heizkörper in ihren verschiedenen Formen
und Anwendungsweisen zu ermitteln, ein Preisausschreiben erlassen.
Die Versuche sind in Anordnung, Verlauf und Beobachtungen genau
zu beschreiben und durch Zeichnungen zu erläutern, so daß hieraus
ihre Genauigkeit und ihr Wert beurteilt werden kann. Die er-
mittelte Wärmeabgabe ist in Wärmeeinheiten anzugeben, welche in
der Stunde durch die Flächeneinbeit abgegeben werden. Bei Wärme-
abgäbe in Lust sind die Versuche für möglichst verschiedene Luft-
geschwindigkeiten durchzuführen und diese anzugeben. — Zur Ver-
teilung von Preisen soll durch Beiträge deutscher Häuser für
Heizeinrichtungen ein Gesamtbetrag von mindestens 5999 Mark
aufgebracht werden. Die Arbeiten sind bis spätestens zum l. April
1896 an den Vorsitzenden des Preisgerichts zur Beurteilung der

einkommenden Arbeiten, Reg.-Rat Prof. Hartmann in Charlotten-
bürg, Fasanenstr. 18, einzusenden.

Wasserversorgung Othmarsingen. Grabarbeiten für Guß-
röhrenleitungen 2139 ra, Erstellung eines Reservoir in Beton mit
59 ins Wassergehalt, Legen von außeisernen Muffenröhren von
49 mm bis 99 rnrn Lichlweite. lRLHren und Formstücke werden
durch die Gemeinde geliefert.) Pläne, Verzeichnis und Bauvor-
schriften liegen bei Gemeindeammann Byland zur Einsicht auf.
Allfällige Bewerber für die Ausführung der gesamten Arbeiten oder
einzelner Arbeitsgattungen mögen ihre Offerten schriftlich und ver-
schloffen bis spätestens 12. September nächsthin dem Gemeindrate
einreichen.

Die Grab-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für die
Centralstation der Trambahn am Klaragraben in Basel
sind in Accord zu vergeben. Pläne und Uebernahmsbedingungen
können im Hochbaubureau, Rheinsprung 21, bezogen werden. Ein-
gabetermin: Samstag den 8 September, mittags 12 Uhr.

I.» t«uri»lt«rv «I« 70,NNV K1I«« S« pour
Is olis.utlb.KS àu bâtimsllt, du Nridullal tscksrsl, à I-g.uss.nlls,
livrables psnckgnt l'bivsr 1894/95, àès la tin às ssptsinbrs
au Ars às l'asbstsur, est miss publigusmsot au ssnoours.
I-ss otîrss àoivsnt être gàrssssss, à 1-gussnns au 15 ssp-
tsmbrs prosbain, à la Llbgnssllsris àu Iribungl tsàsrgl, g
I-ausanns.

Wasserversorgung für die Gemeinde Billmergen (Aar-
*gau). Ueber folgende Arbeiten wird freie Konkurrenz eröffnet:

Erstes Baulos. g. Zur Quellenfassung der sog. drei Brunnen,
Liefern und Versetzen der nötigen Brunnenstuben, b. Liefern und
Legen von zirka 399 m Ccmentröhren zu den Sickerleitungen, Kies-
und Cementbetonüberzug. 0. Liefern und Legen von zirka 899 m
Steinzeugröhren der Zuleitungen bis zum Sammelkasten.

Zweites Baulos. s. Erstellen eines Reservoirs von 499 nU
Wassergehalt, sowie der übrigen Brunnen- und Zwischenstuben
b. Liesern und Legen von 1799 m Zuleitungsröhren aus Gußeisen,
s. Liefern und Legen von zirka 6999 m Muffenröhren und Extra-
stücken zur Druckleitung, à. Liefern und Versetzen von zirka 39
Hydranten und der nötigen Schieberhahnen, s. Uebernahme der

Erdarbeiten, bestehend in Ausgraben des Reservoirs, der Zu- und
Druckleitungsgräben und Wiedereindeckung.

Drittes Baulos. Liefern und Legen der Hausleitungsröhren,
der nötigen Abstell-, Entleerungs- und Auslaufhahnen, ohne Grab-
arbeiten.

Pläne und Bauvorschriften liegen auf der Gemeindekanzlei
Villmergen zur Einsicht offen.

Uebernahmsofferten sind bis 29. September 1894 für die unter
Ziffer 1, 2 und 3 aufgezählten Lieferungen und Arbeiten gesondert
an die Kommission für Wasserversorgung in Villmergen zu adressieren.

Die Erstellung von 3 steinernen Thalsperren im Kobel-
Wieserbach, Gemeinde Oberriet (St. Gallen), mit einem Boraus-
maß von ca. 759 ms Mauerwerk und ca. 159 m2 Sohlenpflaster.
Bezügliche schriftliche Uebernahmsofferten sind verschlossen unter
der Aufschrift „Sperrenbau" an den Präsidenten der Thalsperren-
kommission, Herrn Bezirksrichter Stieger in Hard, Gemeinde Ober-
riet, bis spätestens den 15. September einzureichen. Pläne, Bau-
Vorschriften und Vertragsbedingungen liegen bei Herrn Kreisförster
Falk in Oberriet zur Einsicht bereit. Derselbe ist auch zur Vor-
zeigung der Baustellen beauftragt.

Für Holzhändler. Die Kirchgemeinden 'Thusis - Masein-
Rongellen verkaufen in ihrer Waldung ob dem Dorf Rongellen:
335 forstamttich ausgezeichnete Fichten- und Tannenstämme in
günstiger Lage. Offerten hiefür nimmt bis Mitte September per
Stamm oder Festmeter entgegen und erteilt hierüber Auskunst das

Präsidium der Lerchenwaldkommission in Thusis.
13k Preisaufgaben! Nicht weniger als 64 Preisaufgaben

aus dem Gebiete der chemischen Technologie, 38 aus dem Gebiete
der mechanischen Technologie, 7 aus Naturgeschichte und Ackerbau,
8 aus dem Gebiete des Handels, 21 aus Geschichte, Geographie
und Statistik, 8 aus dem Gebiete der öffentlichen Wohlfahrt, 6 aus

dem Gebiete der schönen Künste, 2 spezielle für Einrichtungen zur
Verhütung von Fabrik-Unfällen, 1 für Einführung einer neuen

Industrie im Oberelsaß zc. zc. werden von der „Industriellen Ge-

sellschaft von Mülhausen" (Elsaß) für das Jahr 1895 ausgeschrieben.
Es sind dabei fast alle Gewerbe und Industrien, insbesondere aber

die Textilindustrie vertreten. Das Sekretariat der genannten Ge-

sellschaft versendet das ganze detaillierte Verzeichnis an jedermann
gratis.

LLIIlliLLK S Lie., lürick, verseuàeu àrà:
L!iir Hsrdst- unà ^intsr-Laison.

/ji voppeldreite enKl.I,amas xu NuMkukIeickern,
^ ^ ferner neueste Cdsviots, Ledottsn, ?1aneIIe, I^oäen. Xoppê,

P6r ?e!uodes u. Konfekt onsstoSd, Platte uncl melierte Glieds iu
clen mod. u. soliâ. l^adrikaten pr. m. 95 Cts. dis doedfsmst.

i H H eu. 149 ein breite Ilerreiikleiàer-eiieviâ bis
2. 11 214 âen feinstem Kamm^arn-Stoffen 2IU dillixsten krsissu.

per Kesten-Stojfo dervorraxsntl dillix. — bluster franko.
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